
 

 
 
 
Sie möchten sich  
ehrenamtlich engagieren? 

Werden Sie Sprachpate! 
 
Wir suchen engagierte Ehrenamtliche, die bereit sind, Ge-
flüchteten beim Deutschlernen zu helfen. Durch diese Paten-
schaften können wir den Menschen nicht nur die Sprache nä-
herbringen, sondern auch dabei helfen, sich besser in unsere 
Gesellschaft zu integrieren. Viele Geflüchtete lernen Deutsch 
in Sprachkursen und haben wenig Gelegenheit das erworbene 
Sprachwissen anzuwenden und zu verfestigen. 

Wenn Sie Freude daran haben, mit Menschen zu arbeiten und 
Ihnen beim Üben der Sprache zur Seite zu stehen, wäre das 
eine wunderbare Möglichkeit, einen positiven Einfluss auf eine 
gelingende Integration zu nehmen.  

Wer kann Sprachpate werden? 
Sie müssen keine speziellen Vorkenntnisse haben – wichtig 
ist vor allem Ihre Offenheit und Ihr Engagement. Es ist vorteil-
haft, wenn Sie Deutsch als Muttersprache sprechen. Wenn Sie 
sich dann noch durch Geduld, Zuverlässigkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein sowie Aufgeschlossenheit gegenüber an-
deren Kulturen auszeichnen, dann sind Sie bei uns richtig! 

Aufgaben, die auf Sie warten… 
▪ Treffen im wöchentlichen Rhythmus (oder nach individuel-

ler Absprache) 
▪ Unterstützung beim Erlernen der deutschen Sprache 
▪ Regelmäßige Gespräche in deutscher Sprache führen 
▪ Kulturelle Orientierung geben  
▪ Selbstvertrauen im Umgang mit der Sprache stärken 

 
Was wir als Caritas Ihnen anbieten:  
▪ eine spannende Aufgabe mit netten Menschen 
▪ kontinuierliche und professionelle Begleitung während der 

Patenschaft 
▪ Qualifizierungen im Bereich Ehrenamt 
▪ Austausch 
▪ und vieles mehr 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich 
bei: 

Andrea Schara – von Kathen 
Integrationsbeauftragte Aktion Neue Nachbarn 
Caritasverband Remscheid e.V. 
Fachdienst für Integration und Migration 
Blumenstraße 30, 42853 Remscheid 
Tel.: 02191 / 694470-16 
E-Mail: a.scharavonkathen@caritas-rs.de 
 

 
  

 
  

 
 
 
 
 
 
 
  

25. Jahrgang ⬧ Nr. 22 ⬧ 08.06.2025 ⬧ Pfingsten                                             Papenberger Str. 14 b  Ruf: 2 47 73 

Bibelwort: Joh 14,15-16.23b-26 
 
Wir werden zu ihm kommen und bei ihm Wohnung nehmen. 

Traditionell wird am Pfingstsonntag das Evangelium Johannes 
20 gelesen, die Geistspendung an die Jünger durch Jesus am 
Abend seiner Auferstehung. Alternativ bietet die Leseordnung 
auch einen Abschnitt aus der Abschiedsrede Jesu an. Ich 
wähle diesen Text ganz bewusst aus, weil ich ihn für die heu-
tige Zeit als passender empfinde: In den ausgewählten Versen 
greift Jesus die Angst der Jünger auf, verlassen zu sein. Eine 
Angst, die ich gerade in der aktuellen Zeit nachempfinden 
kann: Wo bist du, Gott, in einer Zeit, in der die bekannte Ord-
nung zusammenbricht? In einer Zeit, wo Einfühlungsvermö-
gen und Nächstenliebe keinen Stellenwert mehr haben? In ei-
ner Zeit, in der Kriegsgefahr akuter ist als in den vergangenen 
achtzig Jahren? 

Und Jesus antwortet darauf: Ich bin mit meinem Vater bei 
euch, in der Kirche, in euren Gemeinden, bei dir und bei dir 
und bei jeder und jedem von euch. Ich bin nicht nur auf der 
Durchreise, sondern ich wohne bei euch, teile das Leben mit 
euch. Ihr erkennt das nicht? Ihr versteht das nicht? Der Geist 
hilft euch immer wieder zu vertrauen.  

An diesem Versprechen Jesu will ich mich festhalten, denn auf 
sein Wort ist Verlass. 

Michael Tillmann 

  

 
 
 
  

 

Achtung! 

Nächsten Sonntag aufgrund des 
Arkadenfestes in St. Engelbert 
geänderte Gottesdienstordnung: 

11.15 h   Hochamt in St. Engelbert 
18.00 h   Hl. Messe in St. Suitbertus 
 
 
 
 

 

Denn bei der Gnade, die wir von Gott empfangen, 

gibt es nicht, wie das bei irdischen Wohltaten 

gewöhnlich der Fall ist, irgendein Maß oder eine 

Beschränkung. Der reichlich strömende Geist 

wird durch keine Grenzen eingeengt und durch 

keine hemmenden Schranken auf ein bestimmtes 

räumliches Gebiet eingedämmt. Er fließt 

beständig, er strömt in üppiger Fülle: nur muss 

unser Herz dürsten und offen stehen. 

Cyprian von Karthago 
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Gottesdienste 
  

Pfingsten 
Apg 2, 1-11 / 1 Kor 12, 3b-7.12-13 / Joh 20, 19-23 

Kollekte: RENOVABIS  
 

Samstag, 07. Juni  
 18.00 h Josef Sonntagvorabendmesse  

Sonntag, 08. Juni – Pfingstsonntag 
 9.00 h Marien Hl. Messe  
 11.15 h Suitbertus Hochamt mit den Firmandinnen u. Firmanden  
   Wir beten f. d. Pfarrgemeinde. 

Montag, 09. Juni – Pfingstmontag  
Apg 10, 34-35.42-48a / Eph 4, 1b-6 / Joh 15, 26 - 16, 3.12-15 

 Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

 9.00 h  Engelbert Hl. Messe  
 11.15 h  Suitbertus Hochamt 
   Wir beten f. d. Pfarrgemeinde 

 
 

Dienstag, 10. Juni  
 9.00 h Suitbertus Hl. Messe  
 18.00 h Josef Fatimafeier 
 
 

Mittwoch, 11. Juni – Hl. Barnabas, Apostel 
 9.00 h Suitbertus Hl. Messe    

   
 

Donnerstag, 12. Juni  
 15.00 h Engelbert Hl. Messe  
 
 

Freitag, 13. Juni – Hl. Antonius von Padua 
 17.00 h Josef Hl. Messe  
 19.00 h Marien Hl. Messe  
 
 

Samstag, 14. Juni  
 16.00 h Suitbertus Taufe 

 
 

Dreifaltigkeitssonntag 
Spr 8, 22-31 / Röm 5, 1-5 / Joh 16, 12-15 

Kollekte: für die Pfarrgemeinde 
 
 

Samstag, 14. Juni  
 18.00 h Josef Sonntagvorabendmesse  
    

 

Sonntag, 15. Juni 
 9.00 h Marien Hl. Messe  
 11.15 h Engelbert  Hl. Messe zum Arkadenfest  
   Musikalische Gestaltung: Chor Bona Voce 

 18.00 h Suitbertus Hl. Messe 
   Wir beten f. d. Pfarrgemeinde. 

 
 

 
Weitere regelmäßige Gottesdienste, die nicht in der Verantwortung 
der Pfarrei liegen:  
So.  8.00 h  (Josef)   Hl. Messe nach außerordentlichem röm. Ritus  
So.  12.00 h  (Josef)  Hl. Messe in polnischer Sprache 
So.  14.00 h (Josef)  Hl. Messe in kroatischer Sprache 
So.  16.30 h (Josef)  Hl. Messe in italienischer Sprache 
Do. 19.00 h (Josef) Hl. Messe in polnischer Sprache 
 
 

Termine 
 

  Sonntag, 08. Juni                              
 10.30 h (bis 12.30 h) Familienbücherei (St. Josef)  

   Dienstag, 10. Juni 
 14.30 h  Seniorennachmittag (St. Josef)  
 18.00 h Taufelternabend (St. Suitbertus) 

   Mittwoch, 11. Juni 
 15.00 h Seniorenkantorei (St. Suitbertus) 
 15.00 h  Familienbücherei (St. Josef)  
 19.00 h Kiwi-Probe (St. Engelbert)   

  Donnerstag, 12. Juni 
 10.00 h Kirchenführung KiTa St. Josef (St. Suitbertus) 
 18.00 h Taufelternabend (St. Suitbertus) 
 19.30 h Probe Chor Cantemus (St. Suitbertus)  

  Samstag, 14. Juni 
 9.45 h MOM-Probe (St. Josef) 
 16.00 h Aktionskreis: Grillen (St. Josef) 
 17.30 h Arkadenfest (St. Engelbert) 

  Sonntag, 15. Juni  
 10.30 h (bis 12.30 h) Familienbücherei (St. Josef) 
 11.15 h Arkadenfest (St. Engelbert) 

Für Einzelheiten zu den Veranstaltungen beachten Sie bitte die Programme 
und Aushänge der jeweiligen Gruppierungen! 

 
 

Öffnungszeiten unserer Kirchen 
 

Täglich sind die Kirchen St. Suitbertus und St. Josef geöffnet, so 
dass Gläubige im Vorraum beten können: 
St. Suitbertus:  9.00 h – 17.00 h  
St. Josef:  9.00 h – 17.00 h 
 

 

Sammlung für das Müttergene-
sungswerk  
 
Weil sie es uns wert sind … 

… haben wir auch in diesem Jahr wieder gesammelt, um El-
tern mit ihren Kindern und pflegende Angehörige zu unterstüt-
zen. Mit dem gesammelten Geld können notwendige Vor-
sorge- oder Rehabilitationsmaßnahmen bezuschusst und 
Aufklärungsarbeit und Beratung vor Ort gewährleistet werden. 
Mithilfe der Kurnachsorge kann sichergestellt werden, dass 
sich die gewonnene Stabilität auch im Alltag fortsetzt. So hel-
fen wir Familien, Alleinerziehenden und pflegenden Angehö-
rigen an vielen Orten im Erzbistum Köln. Auch die Kuren Be-
ratungsstelle beim Caritasverband Remscheid wird vom Müt-
tergenesungswerk unterstützt.  

Im Dekanat Remscheid haben wir unseren Teil dazu beige-
tragen und stolze 650,00 € an einem Wochenende im Mai an 
unseren Kirchen gesammelt.  

Einen ganz herzlichen Dank an die fleißigen Helfer und alle 
Spender. 

Alle, die nicht da waren, können gern auch jederzeit mit einer 
Überweisung unterstützen. 

Die Bankverbindung lautet  
Pax Bank Köln e.G.,  

IBAN DE30 3706 0193 0016 7180 17 
 

 
V.i.S.d.P.: Pfr. Msgr. Thomas Kaster, Wilhelmstr. 20 D, 42853 Remscheid, Tel. 2 47 73 


